
Beschluss Gemeinderat 19.11.2018 
 

 

 

1. Die Vergabe der Wärmelieferung für die fünf Gebäude durch das Stadtwerk am 
See erfolgt in Form einer Direktbeauftragung auf Basis des SWSee-Angebotes 
einschließlich Nachtrag II bzw. den SWSee-Vertragsbedingungen. 
 

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, entsprechende Verträge mit dem Stadtwerk am 
See abzuschließen. 
 
Die einmaligen Gesamtkosten (Kostengruppe 100 bis 700, einschließlich SWSee-
Baukostenzuschuss) für die Umstellung der Gebäude auf SWSee-Nahwärme 
betragen jeweils: 
 
021 Graf-Zeppelin-Gymnasium: 222.000 EUR 
022 Karl-Maybach-Gymnasium: 200.500 EUR 
025 Pestalozzischule mit Musikschule: 196.000 EUR 
040 Bodenseesporthalle: 142.000 EUR 
084 Max-Grünbeck-Haus: 79.000 EUR 
GESAMT: 839.500 EUR 
 
Die voraussichtlichen einmaligen Gesamtbruttokosten für die Umstellung von 
839.500 EUR werden genehmigt. Für 2019 stehen ausreichende 
Finanzierungsmittel im Haushalt zur Verfügung. Die ab 2020ff weiter 
erforderlichen Finanzierungsmittel sind in den Haushalten 2020ff zu 
berücksichtigen. 
 

3. Die jährlichen Arbeits- und Grundpreiskosten betragen rund (incl. MwSt.): 
 
021 Graf-Zeppelin-Gymnasium: 88.660 EUR 
022 Karl-Maybach-Gymnasium: 114.360 EUR 
025 Pestalozzischule mit Musikschule: 99.900 EUR 
040 Bodenseesporthalle: 74.200 EUR 
084 Max-Grünbeck-Haus: 31.870 EUR 
Gesamt 408.990 EUR 
Nachlass 34.781 EUR 
Kosten 374.209 EUR 
gerundet 375.000 EUR 
 
Gemäß Nachtrag II des Stadtwerks am See vom 02.08.2017 wird bei Anschluss 
der fünf Gebäude eine Reduktion des Grundpreises von 34.781 EUR (incl. MwSt.) 



(Gesamtsumme) zugesagt.  
 
Die Laufzeit ist gemäß Wärmeversorgungsvertrag auf 20 Jahre festgelegt. Der 
Verpflichtung der Bereitstellung von Mitteln für den jeweiligen Jahresarbeits- und 
Jahresgrundpreis über eine Laufzeit von 20 Jahren und den 
Vertragsbestimmungen des Stadtwerks am See wird zugestimmt.  
 
Die Jahreskosten sind in den jeweiligen Haushaltsplanungen sicherzustellen. 

 

Bei 2 Enthaltungen. 


